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Öff nungszeiten des Stadtteiltreff s 
Haltestelle
Der Stadtteiltreff ist ein offenes al-
koholfreies Café, Raum um sich zu 
treffen, sich zu erholen, aber auch 
Raum für Sorgen und Nöte.

Cafébetrieb
Montags, mittwochs und freitags 
9-12 Uhr

Frühstück
Freitags ab 9 Uhr (mit Anmeldung)
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GemeinWesenArbeit 
Burbach

Öff nungszeiten des 
Sekretariats

Montag  09:00-12:00 Uhr
Dienstag 14:00-16:00 Uhr
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr
  14:00-16:00 Uhr

Mittwochs und freitags ist das Se-
kretariat geschlossen.

Termine nach telefonischer Ab-
sprache.

Liebe Leserinnen und Leser des Burbacher Dorfblatts,

Stadtteiltreff Haltestelle
Bergstraße 6
66115 Saarbrücken 
Telefon 0681- 76 195 18

Der Mai ist gekommen…
… er bringt im Jahr die ersten 

sommerlich anmutenden Sonnen-
strahlen zu uns, die Natur erblüht 
und es zieht uns nach dem Winter 
wieder nach draußen.

So ist es auch kein Wunder, dass 
im Mai ganz viele Feste gefeiert 
werden. Vom klassischen Maifest 
und dem Tanz in den Mai über 
Muttertag, Vatertag, Pfingsten und 
ganz wichtig für Burbach – der 
Orientalische Markt.

Und natürlich können wir im Mai 
schon die Sonne am Burbacher 
Waldweiher oder am Kleinen Sta-
den an der Saar genießen. Viel-
leicht sogar mit einem kleinen Eis. 
Oder mit einem kühlen Getränk in 
den zahlreichen Biergärten in un-
serem Stadtteil. 

Auch die Vorbereitungen für den 
Sommer laufen bei verschiedenen 
Vereinen und Einrichtungen auf 
Hochtouren. Ob Ferienprogramme 
für Kinder und Jugendliche oder 
diverse Sportfeste.

So können wir jetzt schon ankün-
digen, dass am 1. August es wieder 
ein großes Fest am Kleinen Staden 

(Saarwiesen) geben wird 
– die Ferienspiele am Klei-
nen Staden. 

Es steht uns also wieder 
ein heißer Sommer be-
vor… 

Und haben Sie es eigent-
lich schon gewusst…? 
Kein anderer Monat be-
ginnt oder endet im Jah-
resverlauf mit demselben 
Wochentag wie der Mai. 
Weder in einem Gemein-
jahr noch in einem Schalt-
jahr. Dafür beginnt der 
Mai immer mit demselben 
Wochentag wie der Janu-
ar des Folgejahres.

Die Redaktion wünscht 
Ihnen viel Freude beim 
Lesen und einen schönen 
Sommer!

Öffnungszeiten des Stadtteiltreffs Haltestelle  
Der Stadtteiltreff ist ein offenes  
alkoholfreies Cafe, Raum um sich  
zu treffen, sich zu erholen, 
aber auch Raum für Sorgen 
und Nöte. 

Cafébetrieb
Montags, mittwochs und freitags 
von 9-12 Uhr 

Frühstück 
Freitags ab 9 Uhr (mit Anmeldung) 

Stadtteiltreff Haltestelle 
Bergstraße 6 
66115 Saarbrücken  
Telefon 0681 - 76 195 18

GemeinWesenArbeit 
Burbach 

Öffnungszeiten des Sekretariats 
 Montag   09:00-12:00 Uhr 
 Dienstag   14:00-16:00 Uhr 
 Donnerstag  09:00-12:00 Uhr 
    14:00-16:00 Uhr 

Mittwochs und freitags ist das Sekretariat geschlossen. 
Termine nach telefonischer Verelnbarung

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Burbacher,

das Jahr geht zu Ende. Wiedermal 
für einige viel zu schnell. Inzwischen 
sind die Häuser weihnachtlich ge-
schmückt, die Adventskränze stehen 
auf den Tischen, das Weihnachtsge-
bäck daneben. Der Adventskalender 
hängt an der Wand. 
Jeden Tag können wir ein neues 
Türchen öffnen. Auch in der Caritas 
Gemeinwesenarbeit Burbach haben 
sich im Dezember neue Türchen für 
zwei neue Mitarbeitende geöffnet,
Herr Alexander Britz wird Frau Jas- 
min Pommerening sowohl in der 
Kinder- und Jugendarbeit als auch in 
der Sozialberatung unterstützen.
Herr Britz wird auch zukünftig die 
Leitung der Kinderredaktion über-
nehmen.
Zum 1. Dezember hat Ghaidaa Alfa-
yad mit ihrem Bundesfreiwilligen-
dienst in der GWA angefangen und 
wird uns tatkräftig unterstützen.
Die beiden werden sich aber noch 
selber vorstellen.
Die Redaktion des Burbacher Dorf-
blattes und das Team der Caritas Ge-
meinwesenarbeit Burbach wünscht 
Ihnen eine schöne Advents- und 
Weihnachtzeit und einen guten Start 
ins neue Jahr! Bleiben Sie gesund!
Ihr Redaktionsteam

Ibrahimi Ljuljzim
Im Füllengarten 50
66115 Saarbrücken
Tel. 0151 - 66 27 87 57 

Alles für Ihr Haus 

Entrümpelung 

Hausmeisterservice   

Hansa 
Kraft 
Energy  

E-Mail: lulzimibrahimi2014@gmail.com

Redaktionsschluss für das nächste 
Burbacher Dorfblatt ist der 26. Januar 2024 

Sie möchten einen Artikel oder Werbung veröffentlichen?
Kontaktieren Sie uns unter:  redaktion-budo@caritas-saarbruecken.de
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Nikolaus-Gewinnspiel – 
Wie viele Nikoläuse kannst du finden?
Liebe Kinder,
ihr habt ihn bestimmt schon gesehen. In der Weihnachtszeit sieht man 
ihn vor allem in Geschäften. Dort gibt es ihn als Schokoladenfigur. Und 
bestimmt wisst ihr auch, dass er am 06. Dezember gefeiert wird. Aber
wer ist eigentlich der rot gekleidete Mann mit der Bischofsmütze
und dem Stock?
Das ist der Heilige Nikolaus. Sankt Nikolaus soll einst Menschen in Not 
geholfen und vor allem ihre Kinder beschenkt haben. Das feiern viele 
Christinnen und Christen in jedem Jahr mit dem Nikolaustag  
am 6. Dezember.
Der heilige Nikolaus war Bischof der Stadt Myra. Sie liegt heute in der 
Türkei, direkt am Mittelmeer. Nikolaus soll von seinen Eltern sehr viel 
Geld geerbt haben.
Die Legende erzählt, dass er das Geld nicht für sich behielt,
sondern damit armen Menschen aus ihrer gröbsten Not heraushalf.  
Vermutlich hat er auch viele Kinder beschenkt.
Weil Nikolaus mehr an die Armen als an sich selbst dachte, verehren 
‚ihn Christinnen und Christen bis heute als Heiligen und erinnern sich  
in jedem Jahr am Nikolaustag an ihn.
Auf den Seiten dieser Ausgabe des Burbacher Dorfblatts hat sich Sankt 
Nikolaus mehrmals versteckt. Ob es ihm gelungen ist, werden wir ja 
sehen.
Wie oft habt ihr ihn im Dorfblatt entdeckt?
Füllt den Zettel aus und gebt ihn vom 15.01. bis 19.01.2024 persönlich 
bei uns ab oder schickt ihn uns per Post zu an: 
Caritas GWA Burbach, Bergstr.6, 66115 Saarbrücken
Wer richtig rät, bekommt eine kleine Überraschung!
Quelle: religionen-entdecken.de

Mein Name:__________________________________________________________

So oft habe ich St. Nikolaus gefunden_________________________________

Meine Adresse und Telefonnummer lauten:

 ________________________________________________
 
 ________________________________________________
  
 ________________________________________________

       _________________________________
       Unterschrift eines /einer Erziehungsberechtigten
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Die Siedlung – 
mein Zuhause

mehr-als-gewohnt.de

Kundencenter
St. Johanner Straße 110 · 66115 Saarbrücken

Unsere aktuellen Öffnungszeiten 
fi nden Sie auf unserer Website.

Gerne sind wir telefonisch unter
0681 / 3016-110 oder per Mail an
immo.vermietung@ig-sb.de 
für Sie da.

Hallo,
mein Name ist Ghaidaa Alfayad, 
ich komme aus Syrien und bin 
seit zwei Jahren in Deutschland. 
Ich habe Deutsch in der Schule 
gelernt und zurzeit mache ich 
BFD (Bundesfreiwilligendienst) 
bei der Caritas GWA Burbach. Das 
Team ist sehr nett und hilfsbereit. 
Ich bin zufrieden, dass ich hier 
bin, weil ich mehr Informationen 
über das Leben in Deutschland 

Hallo!
Mein Name ist Alexander Britz 
und ich bin erst seit dem 01.11.23 
bei der GWA Burbach. Ein Teil 
meiner Arbeit liegt in der Kinder- 
und Jugendarbeit und zum ande-
ren Teil arbeite ich in der Sozialbe-
ratung. Ursprünglich komme ich 
aus dem kaufmännischen Be-
reich, habe mich aber 2017 dazu 
entschieden einen zweiten Bil-
dungsweg einzuschlagen und 
ein Studium an der HTW Saar, 
Bereich Soziale Arbeit und Pä-
dagogik der frühen Kindheit, 
aufzunehmen. Dieses werde ich 
voraussichtlich im Jahr 2024 er- 

wissen kann und meine Sprach 
verbessern möchte. Frau Pomme-
rening gibt mir immer Möglich-
keiten, damit ich meine Kenntnis-
se weiterentwickeln kann und ich 
profitiere sehr von ihr, besonders 
wenn die Leute unterschiedliche 
Probleme haben. Ich freue mich 
sehr darüber und hoffe, bei allen 
hier einen guten Eindruck zu hin-
terlassen. 

folgreich abschließen, um letzt- 
endlich mein dort erlerntes Wis- 
sen auch in der Praxis anwenden 
zu können. In meiner erst sehr 
kurzen Zeit bei der GWA Bur-
bach ist mir jedoch schnell klar 
geworden, dass gerade im Be-
reich der Sozialberatung sehr viel 
Nachfrage besteht. 
Mir bereitet es große Freude mit 
den unterschiedlichsten Men-
schen in Kontakt zu treten, den 
Zugang zu diesen zu finden, deren 
Bedürfnisse zu entdecken und 
ihr Vertrauen zu gewinnen, um 
dann gemeinsam mit ihnen Lö-
sungswege zu erarbeiten und 

umzusetzen. Ich möchte mich für 
gesellschaftliche Randgruppen   
engagieren bzw. benachteiligte 
Menschen in Burbach unterstüt-
zen.
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Kommen Sie zu unserem gemeinschaftlichen Mittagstisch, jeden Mittwoch 
bieten wir Möglichkeiten zum Austausch und zum Kennenlernen. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig, einfach vorbeikommen!

Wo und wann:

Mittwochs ab 12.00 Uhr
im Pfarrheim St. Eligius
Bergstraße 58
66115 Saarbrücken-Burbach
Tel.: 06 81 76 195-0

Herzlich willkommen

Wintercafé in Burbach

Nette Gesellschaft
Kostenloses Mittagessen
Jeden Mittwoch
Für Menschen aus Burbach

Start: 
08.11. 2023

Mit freundlicher Unterstützung von
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Unsere aktuellen Angebote abrufbereit im Internet: 
www.elektromeyer.de

15.000 m2 Gesamtbetriebsfl äche • 7.000 m2 bebaute Fläche
Über 200 Mitarbeiter bieten Ihnen in 3 Häusern:

• Markenqualität 
   zu Superpreisen
• Kundendienst
• Super-Leasing
• Top-Ratenzahlung

BERATUNG, SERVICE
  großgeschrieben ...

... und trotzdem 
            günstige Preise!

Unsere aktuellen Angebote abrufbereit im Internet: 
www.elektromeyer.de

 bebaute Fläche bebaute Fläche
Über 200 Mitarbeiter bieten Ihnen in 3 Häusern:

- VORTEILE

66265 Heusweiler
Telefon: 0 68 06/6 00 60

66126 Altenkessel-Rockershausen
Telefon: 0 68 98/9 86 20

66113 Saarbrücken
Telefon: 06 81/99 19 20
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über

45 Jahre
seit 1962

Wir wollen, dass Sie zufrieden sind!
FACHGESCHÄFT

über

Als vor 
150 Jahren 
alles begann…
Im Oktober 1873 wurde die Kir-
che St. Eligius Saarbrücken-Bur-
bach eingeweiht.
Zu diesem Anlass gab es am  
01. Oktober einen Festgottes-
dienst, um dies gebührend zu fei-
ern und um Danke zu sagen.

Wir vom Caritasverband Saar- 
brücken möchten diese Gelegen- 
heit nutzen, um uns für die kon-
tinuierliche und äußert gute Zu-
sammenarbeit der letzten Jahre 
bei Pfarrer Klaus-Peter Kohler 
und seinem Team zu bedanken.

Unserer Gemeinwesenarbeit  
Burbach findet in der Pfarrge-
meinde immer ein Ansprech-

partner für gemeinsame Akti-
onen und Konzepte, wie zum 
Beispiel der gemeinsame Caritas 
Mittagstisch, der Anfang April 
diesen Jahres ins Leben gerufen 

v.l.n.r. Andreas Neumüller (Abteilungsleiter Caritasverband Saarbrücken), 
Pfarrer Klaus-Peter Kohler (Pfarrei St. Eligius Saarbrücken- Burbach),  
Michael Schley (Caritasdirektor Saarbrücken),  Markus Arand (Teamleiter 
GWA Burbach, Caritasverband Saarbrücken) Fotoquelle: Schorschs Kommu-
nikation und Gestaltung

wurde oder das Mehrgeneratio-
nenbacken.
Herzlichen Glückwünsch, auf 
noch viele, weitere segensreiche 
Jahre ‼️
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Turnverein Burbach von 1876 e.V.
So bunt ist unser Angebot für Erwachsene
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Turnverein Burbach von 1876 e.V.

                 KinderturnenKinder

Angebot Alter Übungsleiter Übungszeit Ort

Eltern-Kind-Turnen 1-4 Jahre Heike Di, 16.30 - 18.00 große W-Halle

Kinder-Turnen 4-7 Jahre Heike Mo, 15.00 - 16.30 große W-Halle

Kinder-Turnen 7-14 Jahre Nicole Mo, 16.30 - 18.30 große W-Halle

Geräteturnen ab 11 Jahre Nicole Mo, 17.30 - 19.30 große W-Halle

Handball 10 J weibl. Carmen Mi, 17.00 - 18.30 Rastbachtalhalle
"      " Carmen  Fr, 15.30 - 17.00 Rastbachtalhalle

10 J männl. Alex, Jan, Sabine Mi, 17.00 - 18.30 Gem-Schule Gersweiler
"       " Alex, Jan, Sabine Fr, 17.00 - 18.30 Rastbachtalhalle

F - A Jugend weitere Trainingszeiten und Info über Carmen, 01577 1485820
 

Trampolin ab 5 Jahre Sandra + Stefano Do, 17.30 - 20.00 große W-Halle

Fitness f. Kids ab 8 Jahre Ralf + Daniela Fr, 17.15 - 18.15 kleine W-Halle

Erwachsene

Faszien Gym Daniela Gerwert Mo, 18.30 - 19.30 kleine W-Halle

Frauengymnastik Mirjam Brockhoff Di,  18.30 - 20.00 kleine W-Halle

Bauch-Beine-Po Tanja Frey Mi, 19.30 - 20.30 große W-Halle

Fit durch Tanz Tanja Frey Fr, 18.30 - 19.30 kleine W-Halle

Fitness Jedermann/-frau Arno Schaefer Do, 20.00 - 22.00 große W-Halle

orientalischer Tanz Aminah Nureen Di, 18.30 - 20.00 online per Zoom

Qigong Cordula Goulet Mo, 19.00 - 20.00 online per Zoom
Qigong Cordula Goulet Mi, 18.30 - 20.00 kleine W-Halle

Yoga Ursula Engel Mi, 17.15 - 18.15 kleine W-Halle

Tischtennis Hobby Johannes Legrand Mi, 17.30 - 19.30 große W-Halle

Volleyball Hobby Gerhard Schabert Mi, 20.00 - 22.00 Füllengartenhalle

Nordic Walking 50 plus Gaby Vogel Di,   9.00 - 10.30 Waldparkplatz hinter
Ursel Theres Do,  9.00 - 10.30 Gärtnerei Monzel

asiatische Kampfkunst Andrea Capizzi Mo, 18.00 - 19.30 Füllengartenhalle
Andrea Capizzi Mi,  18.00 - 19.30 Füllengartenhalle

Tai Chi Calo Marotta Mo, 20.00 - 21.00 große W-Halle

Reha-Sport Klaus Tost Mo, 10.00 - 11.00 Bürgerh. Rockershausen

Kontakt: vorstand@tv-burbach.de oder 0681 / 79786

W-Halle: Turnhallen Grundschule Weyersberg
große W-Halle: Eingang am Noldplatz, kleine W-Halle: Eingang neben Bolzplatz / Brunnenstraße
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Wir erinnern uns, die Stadt 
Saarbrücken wollte das Bür-
geramt West, das in die Jahre 
gekommen und saniert werden 
muss, auf die Saar-Terrassen in 
die Ernst Abbe Straße in einen 
von der GIU noch zu bauenden 
Neubau unterbringen. Dafür 
sollten dann monatlich hohe 
Mieten gezahlt werden.
Dies haben Bezirksrat und die 
Mehrheit im Stadtrat verhin-
dert.

Argument: eine städtische Ver-
waltung muss bürgernah sein. 
Das Bürgeramt West ist zentral 
gelegen am Burbacher Markt, 
gut erreichbar zu Fuß, mit dem 
Auto und mit dem Bus. 

Außerdem hätte ein Auszug 
des Bürgeramtes den Standort 
Burbach geschwächt, ein Aus-
bluten und der Zerfall des Bür-
gerhauses waren zu befürch-
ten. 

Aktuell arbeiten im Bürgeramt 
West 10 Vollzeitkräfte u. 5 Teil-
zeitkräfte. Auch in Zukunft wird 
diese Mitarbeiterzahl gleich  
bleiben und es gibt für rund 
126.000 Euro (wäre bei Umzug 
auf die Saarterrassen gerade 
mal eine Jahresmiete gewesen) 
modernere, der neuesten Tech-
nik und den neuesten Ansprü-
chen entsprechende Räume. 
Es wird ein Self-Service-Termi-
nal für die Bürgerinnen und 

Das Bürgeramt West bald in neuen besseren 
Räumlichkeiten im Bürgerhaus Burbach

Der Burbacher Stern ist für Rad- 
fahrende ein gefährliche Ort, sie 
werden nicht selten von Auto- 
fahrern vor einer Ausfahrt 
noch schnell überholt und dann 
geschnitten.

Es ist ein 5-armiger Knoten- 
punkt mit drei zuführenden 
Nebenstraßen und den Haupt- 
straßen Hochstraße (von Osten 
kommend) und Helgenbrunnen 
(von Westen kommend) als 
Hauptachse. Beide Hauptstra-
ßen weisen in den Zu- und Ab-
läufen Radschutzstreifen auf 
bis unmittelbar vor der Kreis-
fahrbahn.

Dies entsprach nicht mehr den 
anerkannten Regeln. 
Auf die Klage einer Bürgerin 
aus Gersweiler hin befasste 
sich der Bezirksrat West mit 
der Situation: Die Stadt möge 
einen Fahrradschutzstreifen im 
Kreisel aufmalen. 
Die Stadt reagierte schnell. Da 
der Stern sowieso umgebaut 
wurde, kam die Anregung ge-
rade zur rechten Zeit.

Einen Schutzstreifen im Kreisel 
gibt es jedoch auch jetzt nicht, 
dies entspräche nicht mehr 
aktuellen Erkenntnissen. Statt-
dessen wurde die Markierung 

angepasst und die zu große 
Breite verringert, so dass sich 
Autofahrer hinter den Radlern 
einreihen müssen und diese 
nicht mehr überholen dürfen. 
Optimal wäre die Ausbildung 
eines Innenrings mit einer stei-
leren Querneigung, einem bau-
lich abgesetzten Bord und ei-
ner rauen Oberfläche gewesen.
Sollte also diese erste umge-
setzte Maßnahme zum siche-
ren Fahren im Kreisel nicht 
ausreichen, bitten wir um In-
formationen. 
Wie stets: 
isolde.ries@saarbruecken.de, 
Tel.: 0681-9055311 

Bürger bereitstehen, wie das 
in den anderen Bezirken schon 
seit 2 Jahren angeboten wird. 
Der Personalausweis wird 
dann z.B.  schnell, unkompli- 
ziert und ohne Termine bean- 
tragbar sein. Es gibt zusätzli- 
che Besprechungs- und Sozial-
räume für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, einen Schnell-
schalter und Plakettenausgabe 
und zusätzliche Räume für den 
Abteilungsleiter. Das alles wur-
de möglich, weil die Räumlich-
keiten der Bank 1 Saar wie von 
uns schon letztes Jahr gefor-
dert, mit einbezogen wurden.
Bauen im Bestand ist zudem 
die ökologischere Lösung. Der 
Städtebaubeirat hatte uns letz-
tes Jahr bei unserer Argumen-
tation unterstützt.

Burbacher Stern: 
Mehr Sicherheit für Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer
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zum Ende des letzten Jahres, das schon 
schwierig genug war, sprach ich von der Hoff-
nung, dass 2023 ein besseres Jahr werden würde. 
Diese Hoffnung hat sich bisher leider nicht erfüllt.

Ich mag die weltweiten Krisen gar nicht aufzählen, 
Sie kennen diese ohnehin. Doch wenn wir die Hoffnung 
auf bessere Jahre aufgäben, dann bliebe uns nur noch auf bessere Jahre aufgäben, dann bliebe uns nur noch 
die Verzweiflung. 

Also bleiben wir weiterhin bei der Hoffnung auf bessere und friedlichere 
Zeiten. Hoffnung, so sagt der dänische Philosoph Sören Kierkegaard, 
Hoffnung sei der Gegenbegriff zur Verzweiflung. Hoffnung, so die 
Philosophen, bringt einen starken Handlungsantrieb.

Die Kriege in der Ukraine oder in Israel und Palästina kann niemand von uns Die Kriege in der Ukraine oder in Israel und Palästina kann niemand von uns 
alleine stoppen. Aber in unserem Umfeld können wir aus der Hoffnung Kraft 
schöpfen. Kraft zum Widerstand gegen die rechten Kräfte, die unsere Werte, 
von denen wir hier leben, vernichten wollen.

Ich bedanke mich bei Ihnen, dass Sie mir ein weiteres Jahr Ihr Vertrauen Ich bedanke mich bei Ihnen, dass Sie mir ein weiteres Jahr Ihr Vertrauen 
geschenkt haben – die vielen Kontakte mit Ihnen zeigen mir dies. Auch den 
dynamischen Teilen der Verwaltung der Landeshauptstadt gilt mein Dank. 
Ohne die Unterstützung vieler engagierter Beschäftigter hätte der Bezirksrat 
den Westen nicht so vorangebracht, wie uns dies gemeinsam gelungen ist.

Ich wünsche Ihnen allen ein friedliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr Ich wünsche Ihnen allen ein friedliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
alles Gute. Und lassen Sie die Hoffnung nicht fahren. Wie sagte schon 
Immanuel Kant? „Drei Dinge helfen, die Mühseligkeiten des Lebens zu tragen 
- die Hoffnung, der Schlaf und das Lachen.“

Ihre Bezirksbürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Ingeborg Knigge
Have you done your duty Ingeborg Knigge

Have you done your duty
Time marches on
Bilder aus dem fotografischen Tagebuch 

Burbacher Straße 20 66115 Saarbrücken 
www.kulturverein-burbach.de

Ö�nungszeiten
Mo – Do 10 – 13 und 14 – 17 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr 
Sa, So und 18. Dezember – 2. Januar geschlossen

Den Kulturverein Burbach unterstützen

Einladung zur Ausstellung

Erö�nung am 

Freitag, 10. November 2023, 19 Uhr

Ausstellung vom 

13. November – 2. Februar 2024
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Die Frauen, die zum interkultu-
rellen Frühstück zu uns kommen, 
hatten den Wunsch geäußert, 
noch in diesem Jahr einen Ausflug 
zu machen. Und was bietet sich 
im Dezember in der Vorweih- 
nachtszeit am ehesten an, ein 
Weihnachtsmarkt. Nach einigen 
Überlegungen fiel die Wahl auf 
den Weihnachtmarkt Trier mit an-
schließendem Besuch des Rhei- 
nischen Landesmuseums. 

Es ist eines der bedeutends-
ten archäologischen Museen in 
Deutschland und zeigt 200 000 
Jahre Geschichte und kulturelle 
Entwicklung der Region.
Nach diesem geistigen Input ver-
langte auch der Körper einen In- 
put in Form von Kaffee und Ku- 
chen und so gestärkt ging es 
dann nach Hause.

Da es allen Frauen sehr gut gefal- 
len hat, werden wir auch im  

Besuch des Weihnachtsmarktes in Trier
nächsten Jahr weitere Ausflüge 
anbieten. 
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FROHES
FEST
UND 
EINEN
GUTEN 
RUTSCH!
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fachgeprüfte Bestatter / Bestattermeister / eigene freie Rednerin
Beratung in allen die Bestattung betreffenden Fragen, Bestattungsvorsorge

Beerdigungsinstitut
Peter Schneider GmbH

Bergstraße 19, 66115 Saarbrücken

Bei uns steht Ihnen ein eigener Abschiedsraum
 zur Verfügung, welchen Sie unabhängig von 

unseren Öffnungszeiten nutzen können.

Zur Beratung besuchen wir Sie gerne bei Ihnen Zuhause.

Bereitschaftsdienst 24 Stunden
www.peter-schneider-bestattungen.de

E-Mail:bestatter-schneider@t-online.de

seit 1
948

Bestattungen aller Art

Tel. 0 68 1 / 7 96 10 

Regelsätze sollen ab Januar 2024 deutlich steigen
Personen, die Bürgergeld oder Sozialhilfe beziehen, sollen ab Januar 2024 mehr Geld
bekommen, damit sie sich ihren Lebensunterhalt sichern können.  
Ein alleinstehender Erwachsener soll 563 Euro, also 61 Euro mehr als bisher erhalten. 
Um 12 % sollen die Beitragssätze steigen. Auch die Leistungssätze im  
Asylbewerberleistungsgesetz sowie die Beiträge für den persönlichen Schulbedarf sollen  
entsprechend erhöht werden. 
Im ersten Schulhalbjahr erhöhen sie sich von 116 Euro auf 130 Euro und im zweiten  
Schulhalbjahr von 58 Euro auf 65 Euro.
Aus einer Verordnung des Bundessozialministeriums zur Fortschreibung der  
Regelbedarfsstufen, die das Bundeskabinett am Mittwoch zur Kenntnis genommen hat,  
geht dies hervor. 
Der Bundesrat muss der Verordnung noch abschließend zustimmen.

So sollen die Regelsätze in der Sozialhilfe und im Bürgergeld steigen:
     seit 1.1.2023  ab 1.1.2024  Erhöhung
 Alleinstehende/Alleinerziehende
 (Regelbedarfstufe 1) 502 Euro  563 Euro  +61 Euro

 Paare je Partner/Bedarfsgemeinschaften
 (Regelbedarfstufe 2) 451 Euro  506 Euro  +55 Euro

 Volljährige in Einrichtungen
 (Regelbedarfstufe 3) 402 Euro
  ab 1.1.2024  Erhöhung
  451 Euro  +49 Euro

 Jugendliche von 14-17 Jahre
 (Regelbedarfstufe 4) 420 Euro
  ab 1.1.2024  Erhöhung
  471 Euro  +51 Euro

 Kind von 6-13 Jahre
 (Regelbedarfstufe 5) 348 Euro
  ab 1.1.2024  Erhöhung  
  390 Euro  +42 Euro

 Kind von 0-5 Jahre
 (Regelbedarfstufe 6) 318 Euro
  ab 1.1.2024  Erhöhung
  357 Euro  +39 Euro

(vgl. https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/regelsaetze-erhoehung-2222924)
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BILDEN AUS! 
BERATEN, INTEGRIEREN UND VERMITTELN.
BIETEN BERUFLICHE FORT- UND 
WEITERBILDUNGEN UND UMSCHULUNGEN. 
ERÖFFNEN NEUE PERSPEKTIVEN ZUR 
BERUFLICHEN ENTWICKLUNG UND 
BIETEN SINNSTIFTENDE TÄTIGKEITEN. 
BIETEN ORIENTIERUNG AN DER SCHNITTSTELLE 
ZUM ÜBERGANG SCHULE-BERUF. 

Ernst­Abbe­Straße 10 | D­66115 Saarbrücken 

Zentrum für Bildung und Beruf Saar gGmbH in Burbach
Ein Unternehmen der Landeshauptstadt Saarbrücken

WWW.ZBB-SAAR.DE

VERBESSERN DIE CHANCEN 
UNSERER TEILNEHMER:INNEN AUF 
GESELLSCHAFTLICHE PARTIZIPATION 
UND AUF EINGLIEDERUNG IN 
DEN AUSBILDUNGS­ UND 
ARBEITSMARKT. 

WIR 
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Vielfältiges Angebot für Familien – 
Die Evangelische Familienbildungsstätte 

veröffentlicht ihr Programm für 2024

Kurz vor Weihnachten er-
scheint das Programm für 
2024 der Evangelischen 
Familienbildungsstätte 
Saarbrücken der Diakonie 
Saar. Das gut 100 Seiten 
starke Heft enthält über 
170 Kurse und Seminare 
für alle Altersgruppen aus 
den Bereichen Schwanger-
schaft, Geburt und Erzie- 
hung, neue Medien, Kom-
munikation und Leben im 
Alter, Gesundheit, Kreativi-
tät, Fortbildung und Ehren-
amt. 

Einen Schwerpunkt bilden 
auch im kommenden Jahr 
Kurse für Eltern und Kinder, 
wie beispielsweise die „Ba-
byclubs“, „PEKiP“-Gruppen, 
Spielkreise und Eltern-Kind-
Gruppen. Vortrags- und Ge-
sprächsabende der „Eltern-
schule“ nehmen Themen wie 
„Mut zur Wut“, „Schulanfang 
– eine Herausforderung für 
Eltern und Kinder“ und 
„Hochsensibilität“ in den 
Blick. 

Zahlreich sind die Angebote 
im Bereich der Medienkom-
petenz, von Einstiegskursen 
zum Umgang mit Tablet und 
Smartphone über „Digitale 
Stammtische“ bis zum An-

gebot der Einzelberatung. 
Kommunikation ist ein wei-
terer Schwerpunkt: So wer-
den etwa Kurse zur gewalt-
freien Kommunikation, zur 
„Kunst des Zuhörens“ und 
ein Gesprächskreis für Trau-
ernde angeboten.

Auch wer etwas für seine 
Gesundheit tun möchte 
wird fündig. Im Angebot sind 
etwa Yoga- und Qigong-Kur-
se, progressive Muskelent-
spannung und Kräuterwan- 
derungen. Im Bereich Krea-
tivität werden Nähkurse an 
verschiedenen Standorten 
an-geboten. Für pädagogi-
sche Fachkräfte, Kinderta-
gespflegepersonen sowie 
Ehrenamtliche gibt es zu-
dem eine ganze Reihe von 
Fortbildungsangeboten. 

Die Kurse finden überwie-
gend in der Evangelischen Fa-
milienbildungsstätte, Main- 
zer Straße 269 in Saarbrü-
cken statt, aber auch in Ge-
meindezentren und diako-
nischen Einrichtungen im 
Saarland. 

Winfried Blum, 
Pädagogischer Mitarbeiter

Wir senden Ihnen das 
neue Programm der 
Evangelischen Fami-
lienbildungsstätte für 
2024 gerne per Post 
zu. Melden Sie sich ein-
fach telefonisch oder 
per Mail. Auf der In-
ternetseite der Famili-
enbildungsstätte kann 
zudem ein Newsletter 
mit regelmäßigen In-
formationen zu den ak- 
tuellen Kursangeboten 
abonniert werden. Sie 
finden uns auch auf Fa-
cebook und Instagram. 

Kontakt: 
Evangelische  
Familienbildungs-  
stätte der Diakonie
Saar,  
Mainzer Straße 269,
66121 Saarbrücken,  
Telefon 0681 61348

Internet   
www.familien-  
bildung-saar.de,    
www.facebook.com/ 
familienbildungsaar/ 
www.instagram.com/ 
familienbildungsaar/
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Evangelische
Familienbildungsstätte

Kontakt:
Evangelische Familienbildungsstätte der Diakonie Saar
Mainzer Straße 269, 66121 Saarbrücken, Telefon 0681 61348,  
E-Mail fambild-sb@dwsaar.de, Internet www.familienbildung-saar.de
Facebook  www.facebook.com/FamilienbildungSaar/
Instagram  www.instagram.com/familienbildungsaar/

Was heißt hier alt ...

Smartphone, Tablet, künstliche Intelligenz: 
Die Welt dreht sich immer schneller.  
Keine Angst: Der Medien-Zug ist noch nicht 
abgefahren, steigen Sie ein! Bei uns lernen 
Sie spielerisch, kreativ und kompetent.  
Gemeinsam gehen wir auf Entdeckungsreise!

Evangelische
Familienbildungsstätte

www.familienbildung-saar.de

Kinder machen glücklich.

Kinder bringen Leben in die Bude. Lachen, Freude, 
Bewegung, kreatives Chaos. Das Glück zieht ein! 

Für Eltern ist das manchmal ziemlich anstrengend. 
Ein Austausch mit anderen tut gut. Wir helfen dabei!

www.familienbildung-saar.de

Evangelische
Familienbildungsstätte

Kontakt:
Evangelische Familienbildungsstätte der Diakonie Saar
Mainzer Straße 269, 66121 Saarbrücken, Telefon 0681 61348, 
E-Mail fambild-sb@dwsaar.de, Internet www.familienbildung-saar.de
Facebook www.facebook.com/FamilienbildungSaar/
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Am Freitag, der 08.12.2023 hat 
die GWA Burbach, Senioren-
arbeit eine Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Traben-
Trarbach organisiert. Es war 
ein bewölkter und dunkler 
Tag und der hat nicht viel ver-
sprochen.
Und dann kommt die Magie… Ei-
nes außergewöhnlichen Ambi-
entes mit vielen attraktiven und 
vielfältigen Angeboten, warmer 
Duft von Glühwein, gebrannten 

Mandeln und Tannengrünen 
aus den fünf Kellern vom Mosel-
Wein-Nacht-Markt entgegen.
Zwar schmecken der Bratwurst, 
der Käse und gebrannten Man-
deln genauso wie auf anderen 
Weihnachtsmärkten, aber diese 
Reise unter die Erde ist etwas 
Unbeschreibliches. Besonderes 
hat sich ein Besuch der Tannen-
baum-Ausstellung in Trarbener 
Brückenkeller gelohnt.

Weihnachtsmarkt Traben-Trar-
bach wir kommen  wieder!

Die Vernetzung und Kooperation 
mit anderen Institutionen ist große 
Herausforderung für jeden von uns. 
Deswegen planen die GWA Burbach, 
Seniorenarbeit und der Kultur- und 
Lesetreff Burbach für das kommen-
den Jahr 2024 gemeinsame Projek-
te.
In Zusammenarbeit der Koopera-
tionspartner GWA und Kultur-und 
Lesetreff wird ein Jogakurs für Er-
wachsene angeboten werden. In die- 

sem Kurs sollen Menschen ange-
sprochen werden, die durch einfache 
Übungen mehr Beweglichkeit und 
Wohlbefinden erlangen können.
Eine weitere Idee für unsere Koope- 
ration ist die Umsetzung eines 
Sprachcafés für ukrainische Mitbür-
ger.
Die Teilnehmenden sollten beim lo-
ckeren Zusammentreffen mit Kaffee 
und Kuchen die Möglichkeit haben, 
ohne Leistungsdruck Deutsch zu 

üben und die Deutsche Sprache zu 
erlernen. Die Anwesenheit eines Dol-
metschers wird das Erwerben von 
Deutsche Kenntnissen erleichtern. 
Weitere Informationen und die An-
meldungsformulare werden Ihnen 
rechzeitig vorliegen.

Frohes Fest!
Kultur- und Lesetreff Burbach und 
Gemeinwesenarbeit Burbach,   
Seniorenarbeit

Senioren:innen aus Burbach lassen sich 
von Weihnachtsmarkt verzaubern 

Geplante gemeinsame Projekte von GWA Burbach, Caritasverband Saar-
brücken und Umgebung e.V. und Kultur-und Lesetreff Burbach für 2024
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Veranstaltungen des Kultur- und Lesetreffs 
Burbach ab Januar 2024:
Dienstag, 9. Januar 2024, 17 Uhr
  Nahrungsergänzungsmittel - 
	 	 sinnvoll,	überflüssig	oder	gar	riskant?
https://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/veranstaltungskalender/ 
veranstaltungs_detailseite/event-65129414b291e

Donnerstag 18. Januar 2024, 18 Uhr
  Chronische Schmerzen
https://www.saarbruecken.de/
leben_in_saarbruecken/veranstaltungskalender/ 
veranstaltungs_detailseite/event-651297b60c0f7

Dienstag, 27. Februar 2024, 15 Uhr
  POP-UP Karten und  
  andere keine Kunst- 
  werke
  Workshop für Erwachsene
https://www.saarbruecken.de/ 
leben_in_saarbruecken/veranstaltungskalender/ 
veranstaltungs_detailseite/event-65129acfac93b

Dienstag, 5. März und Mittwoch, 
6. März 2024, 15 Uhr
  Osterhasen basteln 
  Für Kinder ab 4 Jahren   
  und ihre Eltern
https://www.saarbruecken.de/
leben_in_saarbruecken/
veranstaltungskalender/ 
veranstaltungs_detailseite/
event-6512a20d96d99

Hier fühle ich mich wohl und sicher, und das Beste dabei: Leistbar ist es auch, und das bei 
vollem Service. „

„ 
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN
SENIOREN-ZENTRUM SAARBRÜCKEN

C

COVI D- 19

T

Ein sicheres Zuhause für Senioren:

• Zimmer mit Komfortausstattung
• Vollstationäre Dauer- und Kurzzeitpflege
• Demenzieller Fachbereich

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne persönlich: 
0681/99272-102 .

Am Krenzelsberg 19  |   66115 Saarbrücken
hl.saarbruecken@haus-edelberg.de
www.haus-edelberg.de
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66115 Saarbrücken-BurbachBergstraße 23

Jasmine Tausend

(0681) 992 688 1

	Ihre	Ansprechpartnerin	
in	unserer	Filiale	in	Burbach

Startet in Kürze
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Endlich geht es weiter: 
nun können wir uns mit unserem neuen Team bei euch 
vorstellen! Wir sind die Kinderredaktion des Burbacher 
Dorfblatts mit teilweise neuen Mitgliedern. 
Uns ist es wichtig, dass Kinder die Möglichkeit 
haben in Burbach mitzuwirken und Dinge zu 
gestalten.

Helena, 10 Jahre, klettert, malt und bastelt  
gerne in ihrer Freizeit. Ihr Lieblingsort in 
Burbach ist der Ort, an dem sie zusammen 
mit ihrer Mutter ist. 
Für Burbach wünscht sie sich Frieden und 
Gesundheit, sowie ein Tierheim und ein 
Zuhause für Kinder, die in Not sind. 
Bei der Kinderredaktion macht sie mit, weil 
es ihr Spaß macht.

Lara, 9 Jahre. Sie klettert und isst 
gerne in ihrer Freizeit. Ihr Lieblingsort 

in Burbach ist der kleine Staden.  
Für Burbach wünscht sie sich ein 
Schwimmbad nur für Kinder. Sie 

wirkt bei der Kinderredaktion mit, 
weil sie wissen möchte, ob es ihr 

Spaß macht.
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Maurice, 10 Jahre.  
Maurice spielt gerne Fußball.  

Sein Lieblingsort in Burbach ist der Burbacher 

Markt.  
Für Burbach wünscht er sich, dass alle Spaß 

haben.  
Deshalb macht er auch bei der Kinderredakti-

on mit: um Spaß zu haben!

Jason, 10 Jahre. Seine Hobbies sind schwimmen, 
klettern und essen. Sein Lieblingsort in Burbach ist 
der Matzenberg. Er wünscht sich für Burbach, 
dass die Menschen keinen Müll 
durch die Gegend werfen.

Daemen, 10 Jahre.  
Daemen spielt gerne Fußball und sein  
Lieblingsort ist das Stadion. 
Sein Wunsch ist, dass Burbach sauberer 
wird und ist deshalb auch bei der 
Kinderredaktion mit dabei.

Liam, 10 Jahre. Liam spielt gerne 

Tennis, Fußball, Basketball und 

Federball. 
Liam findet es am schönsten in 

Burbach am Matzenberg. 

Er wünscht sich, dass Burbach 

und seine Bewohner:innen ge-

sund 
bleiben. 
Er macht mit, weil es schön ist.
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Ortsbegehung Burbach, Teil 1: Am Matzenberg
Das Kinderredaktionsteam möchte euch die schönen aber auch nicht so schönen Gegenden 
in Burbach demonstrieren. Aus diesem Grund sind wir bei unserer ersten Ortsbegehung zum 
Matzenberg gegangen und haben ein paar Impressionen mit der Kamera festgehalten und 
wollten unsere Eindrücke mit euch teilen. 

Der Matzenberger Rei-
terhof Alslaekur: „Die 
Pferde dort sind so süß.“

„Holzhaufen am Matzenberg: 
Hier liegt genug Holz um ein 
wunderschönes Baumhaus 
zu bauen.“

Eine Detailaufnahme einer Blume auf 
dem Matzenberg. Man findet sehr viel 
schöne Natur dort. 
„So hübsch anzuschauen“
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„Der beste Spielplatz, 
da gehe ich immer ger-
ne hin.“

„Der Matzenberger 
Spielplatz ist so cool.“

Eigentlich ein schöner 
Ort, der aber leider zur 
Entsorgung von Müll 
missbraucht wurde.

„Sehr unschön“, 
„Schrecklich“, „Man 
sollte das recyclen“, „ 
Nicht umweltfreund-
lich“, „So hässlich“

Uns hat die erste Ortsbegehung am Matzenberg sehr gut gefallen. Es gibt viel Natur 
sowie Tiere und auch einige Möglichkeiten seine Freizeit zu gestalten. Jedoch haben 
wir auch festgestellt, dass es auch viele Ort gibt, die sehr zugemüllt sind und wir haben 
gemerkt, dass hier Verbesserungsbedarf besteht. 

Wir wünschen uns von allen Bewohner:innen den Müll in die dafür vorgesehenen 
Mülleimer zu werfen oder bei dem ZKE Wertstoffzentrum zu entsorgen. 

Allerdings ist uns auch aufgefallen, dass es von der Stadt nur wenige öffentliche Müll-
eimer gibt. 

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe des Kinderdorfblatts. 
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Willi, 4 Jahre, ist der Schulhund. 
Er liebt es sich zu rollen, wälzen, spielen, 
kuscheln und pupsen. 
Er wünscht sich für Burbach einen 
Hundepark und macht bei der Kinder-
redaktion mit, weil er ein gutes 
Maskottchen ist. Sein Lieblingsort 
ist die Grundschule Füllengarten.

So feiert die Kinderredaktion Weihnachten mit ihrer Familie
Welche 

Tradition haben 
wir? „Bei uns wird 
der Weihnachts-
baum gemeinsam 
geschmückt. Wir 
backen und hören 
Weihnachtsmusik 

gemeinsam“. 
(Helena).

„Wir singen 
zusammen und 
essen Plätzchen. 

Später schmücken 
wir 

gemeinsam den 
Tannenbaum.“ 

(Daemen)

„Wir feiern 
Weihnachten

 auch mit Plätzchen 
und Musik, 

schauen zusammen 
Weihnachtsfilme, 
singen und spielen 

Ukulele.“
 (Jason)

Was essen wir an 
Weihnachten?

Spaghetti und Hack-
braten (Maurice)

Jedes Jahr Hühner 
Frikassee (Daemen)

Hühner Frikassee mit 
Pasteten und roten 
Muscheln (Liam)

Essen was man sich 
wünscht (Lara)

Hackbraten oder 
Raclette (Jason)
Hähnchen mit 

Pommes oder all das, 
was meine Mama 

gerne kocht (Helena)
Viele Leckerlies (Willi)

Was 
wünschen 

wir unseren 
Familien und 

Freunden?
„Glück, 

Gesundheit, 
Spaß, Freude 
und Frieden“

Für das neue Jahr 
wünschen wir uns:

„Neue Freunde, sowie 
Gesundheit, Glück und Frieden.“ 

(Jason)

„Viele neue liebe Freunde.“ 
(Lara)

Habt auch ihr einen Lieblingsort in Burbach?
Dann erzäht uns davon!
Über E-Mail oder per Post an Alexander Britz, 
redaktion-budo@caritas-saarbruecken.de
oder 
GWA Burbach, Bergstr. 6, 66115 Saarbrücken
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Das Team der
Caritas GemeinWesenArbeit Burbach 

wünscht allen Menschen in Burbach 
ein friedliches und gesegentes 

Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr!

Wir bedanken uns bei allen, die uns über das 
gesamte Jahr hinweg unterstützen. 

Vor allem aber auch bei unseren Austrägerinnen, 
die das ganze Jahr bei jedem Wetter 

unterwegs sind!
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Die Teilnahme an unseren wö-
chentlichen Gruppentreffs ist ko-
stenlos und nicht von einer Mit-
gliedschaft abhängig.
Maßgebend für die Anerkennung 
als Krankheit ist der Kontrollver-
lust, der oft erst im  fortgeschrit-
tenen Stadium auftritt. Wer schon 
nach dem Konsum geringer Men- 
gen  Alkohol sein Trinkverhalten 
nicht mehr steuern kann, ist alko- 
holkrank. Durch ein unbezähm- 
bares Verlangen kann der Betrof- 
fene nicht mehr von selbst mit 
Trinken aufhören, sobald er damit 
angefangen hat. Die Tatsache des 
bestehenden  Kontrollverlustes ist 
zwar ein eindeutiges Symptom 
der Abhängigkeit, aber nicht das 
einzige. Genau wie die Krankheit 
selbst, entwickelt er sich schlei-
chend und für den Betroffenen 
meist unbemerkt.Ein absolut si-
cheres Zeichen für eine Früherken-
nung gibt es also nicht. Der Über- 
gang vom gewohnheitsmäßigen 
Trinken zur Sucht ist fließend 
und  kann sich über einen sehr 
langen Zeitraum hinziehen. Ganz 
allgemein gilt jedoch: ̈ Regelmäßi- 
ges übermäßiges Trinken an 
Wochenenden und bei Gesellig- 

Unterschiedliche   
Lebenswelten
Ein Schäfer hütet in einer einsa-
men Gegend seine Herde.Plötzich 
taucht in einer großen Staubwol-
ke ein Jeep auf und hält direkt ne-
ben ihm.
Der Fahrer des Jeeps, ein junger 
Mann im Brioni-Anzug, mit Alden-
Schuhen, Ray-Ban-Sonnenbrille 
und einer Hermes-Krawatte steigt 
aus und fragt ihn: Wenn ich erra-
te, wie viele Schafe Sie haben, be-
komme ich dann eins?
In Ordnung, sagt der Schäfer. Der 
junge Mann verbindet sein Note-
book mit dem Handy, geht
Im Internet auf eine NASA-Seite, 
scannt die Gegend ab und öffnet 
eine Datenbank mit 60 Excel-Ta-
bellen. Schließlich sagt er: Sie ha-
ben exakt 1,586 Schafe. Der Schä-
fer antwortet:
Das ist richtig, suchen Sie sich 
eins aus.
Der junge Mann nimmt ein Tier 
und lädt es in den Jeep. Der Schä-
fer schaut ihm zu und sagt:
Wenn ich ihren Beruf errate, ge-
ben Sie mir das Tier dann zurück?
Der junge Mann antwortet: Klar 
warum nicht?
Sie sind Unternehmensberater. Das 
ist richtig, woher wissen Sie das?
Sehr einfach, sagt der Schäfer. Ers-
tens kommen Sie her, obwohl Sie 
niemand gerufen hat.
Zweitens wollen Sie ein Schaf als 
Bezahlung dafür, dass Sie  mir et-
was sagen, dass ich ohnehin
Schon weiß. Und drittens haben 
Sie keine Ahnung, von dem was ich 
hier mache.
Und jetzt geben Sie mir meinen 
Hund zurück.
Quelle: Freundeskreis Journal

keiten deutet schon auf eine er- 
hebliche Gefährdung hin.¨ Wer bei 
seelischen und äußeren Belastun- 
gen durch Alkohol Erleichte- 
rung sucht (Entlastungstrinken) 
ist äußerst gefährdet. ¨Wer durch 
sein Trinkverhalten in Schwierig- 
keiten gerät und diese in Kauf 
nimmt, statt mit Trinken aufzu- 
hören, ist wahrscheinlich alkohol- 
abhängig.¨  
Bei jedem, der wegen seiner Pro- 
bleme trinkt, heißt das wirkliche 
Problem Alkohol.¨ Morgendliche 
Übelkeit (Würgegefühl), Zittern, 
innere Unruhe und Schweißaus- 
brüche, sind  Entzugserscheinun- 
gen, die auf eine schon weit fortge-
schrittene Abhängigkeit hindeu- 
ten. Die psychische Abhängigkeit 
von dem Suchtmittel Alkohol ist 
unserer Ansicht nach nicht mehr 
rückgängig zu machen. Wir be-
trachten Alkoholismus als eine un- 
heilbare Krankheit Wenn sie nicht 
durch Abstinenz zum Stillstand 
gebracht wird, endet sie in den 
meisten Fällen tödlich  Wir bieten 
Rat und Hilfe bei Suchtproble-
men, kostenlos  
und vertraulich.   
 Persönliche Beratung.  

Unsere Gruppen sind offen für jeden, der ein zufriedenes 
Leben ohne Suchtmittelmissbrauch führen will

10.00 Uhr Handicap Gruppe 
jeden Samstag in der Haltestelle  

Heinz Walter            
Tel:0681/78285                                     
SHB-burbach-saar@t-online.de
www.shbselbsthilfeburbach.de 

Gruppe: St-Wendel
66606 St.Wendel 
am Fruchtmarkt 17
(Cusanushaus)
Jeden Dienstag  
18.30 bis 20.00  Uhr
Mike Uhl: 06897-9237815 

WIR TREFFEN UNS
Montag:  18.00-20.00 Uhr
Freitag:   19.00 -21.00 Uhr
Samstag:10.00-12.00 Uhr

KONTAKT:
Jörg Jager                  
Tel:06872/6684 (Freitag)

Heinz Walter             
Tel: 0681/78285   (Samstag)

SelbstHilfe 
Burbach
Freundeskreis
für Sucht-
krankenhilfe
(Haltestelle) 
Bergstr.6 
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Adresse & Kontakt
Bergstraße 6

66115 Saarbrücken

Telefon
0681 76 19 5-0

Fax 
0681 76 19 5-22

E-Mail: 
gemeinwesenarbeit-burbach

@caritas-saarbruecken.de

Sozialberatung

Michael Offermanns
Jasmin Herrmann 

Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Susanne Gier

Beratung des Pfl egestütz-
punkts 

David Weller
Sandra Topgül
Regionalverband Saarbrücken

Senioren- und Behinder-
tenberatung

Andrea Matheis. 
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Gesundheitsamt
Regionalverband Saarbrücken

Rentenberatung 

Elke Glaes 
Versicherungsamt
Landeshauptstadt Saarbrücken
Tel.: 0681 905 4420

Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten auf der Rückseite.

Beratungsangebote der GemeinWesenArbeit Burbach

Fotokopien DIN A4/A3 schwarz-weiß/Farbe, 
Papiervorlagen, Ausweise, Dokumente, PDF, Fotos per Handy + per Mail, 

Fax- und Scanservice, Posterdruck, Datenhandling-Aufbereitung, 
Vereinsdrucksachen aller Art, Gestaltung, Innenwerbung, Roll-Ups,  

Aussen-Planen, Banner, Werbetafeln, Großflächen-Plakate, Hohlkammerplakate, 
Textilien, T-Shirts, Polos, Tassen, Kissenbezüge, Offset- + Digitaldruck für innen 

und aussen, Geschäftsausstattung, Flyer, Plakate, Broschüren, 
Visitenkarten auch in kleinen Stückzahlen, Banner, Aludibond,  

Tortenaufleger für alle Gelegenheiten
bei uns ist fast alles möglich!!!

   Altes Media
    Druck- und Copy-shop

 Ihre voll-service-Media-Agentur  
        Für Print Und Nonprint
Hochstraße 146 - 66115 Saarbrücken -Telefon 0177 7861305
E-mail: altesmedia@web.de (Laden gegenüber St. LukasApotheke)

Ihr Ansprechpartner: Hans-Jürgen Altes, Industriemeister Druck
Wir planen, konzipieren, gestalten, drucken und verarbeiten Ihren kompletten Auftrag

Öffnungszeiten: Mo-Do 10.00 - 18.30 Uhr - Fr 10.00 - 17.30 Uhr - Sa 10.00 - 13.00 Uhr
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Adresse & Kontakt
Bergstraße 6

66115 Saarbrücken

Telefon
0681 76 19 5-0

Fax 
0681 76 19 5-22

E-Mail: 
gemeinwesenarbeit-burbach

@caritas-saarbruecken.de

Sozialberatung

Michael Offermanns
Jasmin Herrmann 

Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Susanne Gier

Beratung des Pfl egestütz-
punkts 

David Weller
Sandra Topgül
Regionalverband Saarbrücken

Senioren- und Behinder-
tenberatung

Andrea Matheis. 
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Gesundheitsamt
Regionalverband Saarbrücken

Rentenberatung 

Elke Glaes 
Versicherungsamt
Landeshauptstadt Saarbrücken
Tel.: 0681 905 4420

Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten auf der Rückseite.

Beratungsangebote der GemeinWesenArbeit Burbach

Jasmin Pommerening
Alexander Britz
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32UNO. 
Echt.
Wie Du.

Unsere 
Lifestyle-Konten.

Für Dein wahres Leben.

NEU! 

UNO-HUB
am 

St. Johanner Markt

sk-sb.de/uno
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Unsere Angebote

Babyclub (donnerstags und freitags, 9:30 - 11:00 Uhr)
Spielkreis (freitags, 11:30 - 13:00 Uhr)
Frauenfrühstück (dienstags, 14-tägig, 9:30 - 11:30 Uhr)
SeniorInnen-Treff (donnerstags, 14:00 - 16:00 Uhr)
Erzählcafé (mittwochs, 14-tägig, 16:00 - 18:00 Uhr)
Spiel und Spaß (dienstags, 15:00 - 16:30 Uhr)

GemeinWesenArbeit Burbach
Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. 
 
Bergstraße 6, 66115 Saarbücken-Burbach  
Telefon: 0681 76 19 5-0 
Telefax: 0681 76 19 5-22      
E-Mail:  gemeinwesenarbeit-burbach@caritas-saarbruecken.de   
www.caritas-saarbruecken.de
 
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr   
Dienstag        14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr   14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwochs und freitags ist das Sekretariat geschlossen
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E-Mail:  gemeinwesenarbeit-burbach@caritas-saarbruecken.de   
www.caritas-saarbruecken.de
 
Öffnungszeiten des Sekretariats:
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Wir lotsen Sie durch 
den Dschungel an 
Möglichkeiten.

Bankenunabhängig.

 sk-sb.de/baufinanzierung
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